
Facts zur Milch Baden-Württemberg (BW) 

1. Milchanlieferung (Erzeugerstandort) an Molkereien in Baden-Württemberg und 

Deutschland 

Die Milchanlieferung (Erzeugerstandort, gerundet) an inländische milchwirtschaftliche 

Unternehmen entwickelte sich nach Angaben der BLE (April 2016) wie folgt: 

Jahr 2013 2014 2015 Veränderung 
2014-2015 in % 

Deutschland (Mio. 
Tonnen) 

30,3 31,4 31,5 + 0,3 % 

Baden-Württemberg 
(Mio. Tonnen) 

2,18 2,28 2,28 - 0,3 % 

 
Die Biomilchanlieferung von Erzeugern aus Baden-Württemberg an Molkereien lag im Jahr 

2015 bei rd. 118.000 Tonnen. Das entspricht 5,2 % der gesamten Milchanlieferung an 

Molkereien. 

 

2. Milchkühe und Milchviehhalter in Baden-Württemberg 

Die Anzahl (Stück) der Milchkühe 1 und Milchkuhhaltungen1 in Baden-Württemberg 

entwickelte sich in den vergangenen Jahren wie folgt (Stat. Landesamt, Angaben zum 

Stichtag 3. Mai):  

Jahr 2011 2012 2013 20141 20151 

Milchkühe1 353.420 346.386 343.235 352.371 (341.248) 

Milchkuhhaltungen1 10.479 9.915 9.362 8.899 (8.469) 

Durchschnittsbestand 34 35 37 40 40 

 
Zur Zahl der Michviehbetriebe mit Öko-Milcherzeugung liegen keine Zeitreihen des 

Statistischen Landesamtes vor. Nach einer Auswertung der Anträge des Gemeinsamen 

Antrags im Jahr 2014 stellten 611 Öko-Betriebe mit 24.264 Milchkühen einen Antrag. Dies 

entspricht einem Durchschnittsbestand von 40 Milchkühen je Betrieb. 

 

  

                                                           
1
 1) Berechnet auf Basis der Produktionsrichtungen der Haltungen. 2014: Vergleichbarkeit mit früheren Jahren 

durch Aktualisierung der Datengrundlage beeinträchtigt. 2015: Aussagekraft wegen fehlender oder nicht 
aktualisierter Produktionsrichtung in HIT eingeschränkt, daher Zahlenwerte geklammert. Datenquelle: HIT-
Rinderregister. 



3. Milchpreise in Baden-Württemberg und Deutschland  

Die durchschnittlichen Erzeugerpreise für angelieferte konventionelle Kuhmilch bei 4,0% 

Fett, 3,4% Eiweiß, ab Hof (o. MwSt.) entwickelten sich wie folgt (lt. Angaben der AMI, Stand 

Mai 2016, für 2016 vorläufig bzw. Schätzung).  

 2014 (Jahr) 2015 (Jahr) Jan. 2016  Feb 2016 März 2016 

Durchschnitt Baden-
Württemberg (ct/kg) 

38,67 31,36 28,97 28,24 26,9(s) 

Durchschnitt Deutschland 
(ct/kg) 

37,58 29,29 27,45 26,82 25,8(s) 

 
Für die Milchanlieferung im Monat April 2016 sanken die Erzeugerpreise in Baden-
Württemberg nach vorläufigen Daten im Durchschnitt um rd. 1 ct/kg gegenüber dem Monat 
März 2016.  
 
Die durchschnittlichen Erzeugerpreise (4,0% Fett, 3,4% Eiweiß, ab Hof o. MwSt.) für 

ökologisch erzeugte Milch in Baden-Württemberg lagen im Jahresdurchschnitt 2015 bei 

48,3 ct/kg, im Januar/Februar 2016 unverändert bei 48,9 ct/kg. 

 

4. Molkereistruktur in Baden-Württemberg 

Die Molkereien in Baden-Württemberg sind mittelständisch strukturiert. Der überwiegende 

Teil der Milch wird in Unternehmen mit 100 – 800 Mio. kg Jahresmenge verarbeitet. Kleinere 

Molkereien bedienen Spezial- und Nischenmärkte (Bioprodukte, Käse).  

Knapp 3/4 der im Land erzeugten Milch wird als Milch der Mitglieder in der eigenen 

Molkereigenossenschaft verarbeitet. Der Genossenschaftsanteil ist in Baden-Württemberg 

überdurchschnittlich, bundesweit liegt er bei ca. 2/3. Gut 1/4 der Milch wird in 

Privatmolkereien bzw. vertraglich über Lieferorganisationen in Privat-/ 

Genossenschaftsmolkereien verarbeitet.  

Das Produktportfolio der Unternehmen in Baden-Württemberg deckt ein breites Spektrum 

(weiße u. gelbe Linie, Industrieprodukte) ab. Rund 1/3 der Produkte werden vor allem in EU- 

aber auch in Drittländer exportiert.  


